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CDU, GRÜNE, SPD und FDP beantragen unbürokratische Unwetterhilfe 
 
Die Unwetterereignisse am 14./15. Juli haben auch Teile des Rhein-Sieg-Kreises besonders stark ge-

troffen. Das Ausmaß der Schäden und der Bedarf an Unterstützung ist derzeit im Rhein-Sieg-Kreis noch 

nicht absehbar.  

Die Fraktionen von CDU, GRÜNEN, SPD und FDP im Kreistag haben gemeinsam einen Antrag auf den 

Weg gebracht, durch den der Rhein-Sieg-Kreis unbürokratische Unwetterhilfe bereitstellen soll, wie 

dies zuletzt auch bei den Ereignissen in Hennef und Königswinter beschlossen wurde.  

Darüber hinaus fordern die vier Fraktionen Land und Bund auf, den Betroffenen kurzfristig und unbü-

rokratisch zu helfen und die betroffenen Kommunen bei der Planung und Instandsetzung der zerstör-

ten und beschädigten Infrastruktur an Straßen, Brücken und Gewässern im Rahmen ihrer Möglichkei-

ten zu unterstützen.   

Gemeinsam erklären Dr. Torsten Bieber (CDU), Horst Becker (GRÜNE), Denis Waldästl (SPD) und Chris-

tian Koch (FDP): „Das Ausmaß des Unwetters macht uns tief betroffen. Mit unserem gemeinsamen 

Antrag wollen wir ein Zeichen der Solidarität im Rhein-Sieg-Kreis setzen, auch wenn die Schadensaus-

wirkungen heute noch weitgehend unklar sind. Die Menschen können sich darauf verlassen, dass wir 

helfen werden. Unser Dank gilt allen, die in den letzten Tagen und Stunden vor Ort den Menschen mit 

ihrem großartigen Einsatz geholfen haben und noch immer helfen. Unser besonderes Mitgefühl gilt 

denjenigen, die Todesfälle zu beklagen haben.“ 
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